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Kurzbeschreibung: 
 
Glänzender 2-Komponenten-Klarlack für hohe Beanspruchungen; 
weitgehend säure- und alkalibeständig; sehr gute Haftfestigkeit  
auf Stahl, NE-Metallen (auch: Zink, feuerverzinkt), polierten Metall- 
oberflächen (z.B. Messing, Aluminium, Edelstahl), Holz und Beton;  
schlag- und stoßfest; hervorragende Witterungsbeständigkeit; vor- 
züglich geeignet als Metallschutzlack für Schilder, Museumsobjekte,  
Maschinen, Fahrzeuge, Tanks, Konstruktionen usw. Auf Holz mehr- 
schichtig als Grund- und Decklack einsetzbar. 
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Technische Daten: 
Basis: Kombination von PU-AC-Harzen 

 
Farbton: nur farblos lieferbar, hochglänzend 
 
Lieferviskosität: 60 - 70 Sec./DIN 4 mm 
 
Verdünnung:    
Wir empfehlen: Branth's Kombi-Verdünnung 
Auch einsetzbar: Branth's Spezial-Verdünnung, 
marktübliche PU-AC-Verdünnung 
Nicht einsetzbar: KH-Verdünnung, Terpentinersatz, 
Testbenzin, Wasser 
 
Schlecht verträgliche Verdünnung führt zu Trübungen. 
 
Mischungsverhältnis: 6 : 1  mit Härter N 
 
Verpackung: 4,2kg Stammlack+0,7kg Härter ab Lager 
 
Mindestbestellmenge: Mustermenge: 700 g  
(600 g Stammlack + 100 g Härter) ab Lager  
 
Spez. Gewicht: ca. 1,0 kg/ltr. 
 
Festkörperanteil: ca. 47 % (in der Mischung: ca. 51 %) 

 
VOC-Anteil: ca. 490 g/l (verarbeitungsfertig gemischt) 
 
Ergiebigkeit: 12 – 16 m²/kg bei ca. 25 µ TSD 
 
Verarbeitungstemperatur: +10º C bis +30º C 
 
Verarbeitung:    
Stammlack und Härter mischen, gut verrühren; 
Streichen mit Lasurpinsel; 
Konventionelles Spritzen bei 18–25 Sec. mit  
0,8–1,5-mm-Düse/3–5 bar, entspricht ca. 15 % 
Verdünnungszugabe; 
Auf Holz mehrschichtig arbeiten und zwischenschleifen 

 
Arbeitsschutz/Entsorgung 
Ausführliche Angaben enthalten die Sicherheits-
datenblätter für Stammlack und Härter. 
Die Härterkomponente dieses Produktes enthält 
Diisocyanate. Der Anteil monomerer Diisocyanate      
liegt bei ca. 0,3 % in der Härterkomponente; bei 
sorglosem Umgang mit der Härterkomponente               
können Allergien, insbesondere Atemwegsallergien 
ausgelöst werden.  
Wir empfehlen Handschuhe und gute Lüftung                    
(ggfs. Atemschutz) beim Umgang mit der Härter-
komponente. In der verarbeitungsfertigen Lack-
mischung liegt der Anteil unter 0,1 %, was als 
unbedenklich gilt.                                     

 

                                
 
 
Potlife (bei 15º C): ca. 3 Std.   
(nach Härterzugabe, temperaturabhängig) 
 
Trocknung:     
bei 20º C/65 % rel. Luftfeuchtigkeit 
* staubtrocken  nach 90 Minuten   
* grifffest   nach   6 Stunden   
* durchgetrocknet   nach 24 Stunden 
 
Höhere Temperaturen beschleunigen –                        
niedrigere Temperaturen vermindern die 
Trocknungszeit erheblich 
 
Forcierte Trocknung:  
ablüften, dann: 30 Min. bei 80º C – Umluft  
(hitzefest bis ca. 120º C) 

 
Vorbehandlung:  
Lose Farbreste entfernen; vor Verarbeitung 
Untergrund von Staub, Schmutz und Fett säubern. 
 
Mindesthaltbarkeitsdatum: 
Das Mindesthaltbarkeitsdatum auf den Dosen von 
Stammlack und Härter gibt die garantierte Mindest-
haltbarkeit original-verschlossener Dosen an, wenn 
diese kühl und trocken gelagert werden. Das 
Mindesthaltbarkeitsdatum soll Ihnen helfen, aus              
Ihren Farbregal zuerst ältere Dosen aufzubrauchen. 
Solange die Farbe einwandfrei aufrührbar und    
homogen ist, bleibt sie problemlos einsetzbar.  
 
Lagerstabilität: 
Stammlack: 24 Monate, Härter: 12 Monate  
 
Der Härter muss klar sein. Härter, der durch 
Feuchtigkeit milchig-trüb geworden ist, darf nicht   
mehr verarbeitet werden. 

 
Gefahrstoffverordnung:   
siehe EG-Sicherheitsdatenblatt und Etikettierung 
 
Gefahrklasse VbF: entfällt 
 
Erfüllt u.a. folgende EU-Richtlinien: 
- Richtlinie 2000/53/EG (Altfahrzeuge)  
- Richtlinie 2011/65 und 2015/853 RoHS     
  (Elektrogeräte)   
- Richtlinie 2004/42/EG (ChemVOCFarbV) 
Branth's 2K-(M) Schutzlack erfüllt die An- 
forderungen der Richtlinien:   
2004/42/IIA(j)500(2010)500 und  
IIB(e)840(2010)600  
 
Dieser Klarlack ist elastischer und haftfester als  
Branth's 2K-Anti-Graffic-Klarlack, gleichzeitig ist er 
widerstandsfähiger als Branth's Kristall-Glasur. 

 Dieses Merkblatt soll nach bestem Wissen beraten. 
 Die Angaben sind Durchschnittswerte und ohne Rechtsverbindlichkeit.                                      
 


